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Gahen wir nicnt einen fans bereiten schwarzen Brocken stundenlang an, aus 

dem fahl die Stengel geköpfter Blumen im Hebel bebten? Eg nicht unser Arm 

unbeweglich auf der Grasnarbe des Grabenbords und kannten wir nicht jeden Halm 

im Umkreis, im Gebirge das Geäder in Schiefer, die Kanten des Kalksteins,die 

wechselnde phrasenlose Barbe der hr de, auf der wir lagen? Breude war der trook 

ne warme Atem der Wiese. Wir erkannten ihn an ihrem Glanze, ehe er uns anhauch 

I te. Genauer war die ausgelaugte Tönung der Novemberleider, aus denen die kah­

len Bäume wie Balken der Unterwelt ragten. Und welche Erlösung brachte die er­

ste hrdinsel, die aus dem m rzschnee e iperwuchs. Immer, im isr war Erde an un­

seren Bingern, am neck, am Gewehr, im Brot, in den Schuhen, in Gesicht.

Wie sie nach uns rieft Wie sie überall um uns war. Abends unter dem Bucken, 

tags in nge und in den schwersten Stunden unter der Brust. Erde, Erde. Auch 

heute trugt sie uns. Aber wir sehen sie nicht lehr, den echten überdeckte 

man sie, nie rufende, alt flatten und getÄmtern stein. Gent doc_ hinaus ins 

Land und sen are Hereststrusssn, wo sicn der Grund emporstülpte - da ruft sie 

wieder nach huch, die Benützende.

Wo wren wir, he fete sie uns nicht geborgen? Sie schwankte oft als Becke der 

Unterstünde, auf denen die neulenden lode zersprangen. Sie rieselte und stürzt 

uns in den Kacken. Gie war nicht zuverlässig, denn sie ist das Schicksal, das] 

sich nicht ergründen lässt. Boon schützte sie dich und mich, die wir noch den! 

Boden treten. Sie schützt auch, wen wir ihr übergaben und den sie sich in | 

furchtbarer Gier selbst holte, wenn sie fleisch und Bein und Schrei mit einem 

mahlenden Sprung einbettete.

Wir kennen sie. Wir riechen sie. Iure Barbe verriet uns ihre Absichten. Nur 

unser Basein ward inzwischen Kleiner, da wir sie heute so oft vergessen. Abeilj 

maximal, siehst du den gelben Strich der Gtrasse in den Aeckern, packt dich d/ 

Griff der Vergangenheit, du schmeckst den Buft des Lehms und den nüchternen 

Geruch des Sandes. Lu gehst wieder endlos hinaus in das Land, stahlklirrend, 

lederächzend, ins Ungeheuere der Geit und des Ulens chenges chicks.

Schreite ich, den Bergstock am Arme, eine Almwiese hinab, die Grate ferne 

steigend um mich, von denen der hegen bald herüberzieht, so ist es mir oft, j 

käme die Kompanie hinter mir. Ich wende mien nicht um. Ich störe die alte Kal
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meradsonaft nicht, Hauer So war es im Borkolapas der rauch

stieg aus den Trosshütten empor, wenn wir aus den Stellungen anrückten. In 
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der schweigenden Duft singt das klirren der dagelscnuhe wieder, Alaopern des 

Kochgeschirrs und aas murmeln der Ko avanie. Manchmal gent ein h tf hoch und

riehen rauscht ihm nach wie ein ^otio. Von den h* ngen au i mt die Drahtseilbahn

due Euuitionakiaten poltern Ich her 3 . uch trau L_af te Stirnen des grossen

, da wir die Stirne alt j edeu - .ri t te der Arde zubogen

jeaem Schritte an sich reissen wollte, der wir bei
■■

als ^rlsste i wir das mab. Io— stock an Arne die

id ans Bajonett es te. i it o vie ei . . t üubenh

im lale. lie einst zient nein At i ram .end um die hingen, Und hinter

'tlich t et wie einst - aber jeht und wartet
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Sie findet nein mde i i Genen, die i -'He. Sie marschiert durch das Tal

bleibt bei i Trosse nicht stehen er jt ii_re Schahn . ^el

are er je sind fern dich doch? Denke eia 7eä.cnen
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nau- . timer der Eeldzüge ist es, der dis^ anfasst? o zo^sb du in endloser

Ko 1 onne wochenlang auf ankunftslosen Strassen? i m Bücken die

, —1irren, Singen nassen den Senrei die Erde

umuer dec Soulen

-uide. Sieh, in den Eliten liegt Erde. Du schlägst

Erde staubt. Du reibst

Peldwacne 3 ha Gebiss

die ^une aneinander - es knirscht der Sand von der 
Wohin

Da rufst sie an - die Kompanie. LLLL noch nach soviel

Jo wollt ihr halten, Ka geraden? Wo sind die Unterstände, die Gräben?

sie ist die ^rde in Eueren Stell mgen? tu it die Deckung? Sind die Grabenwan

düngen fest? nat jeder harm den Speten den Spaten zu graben, zu

bei die Ar de? Sind die Gewehre geputzt von Sand und Erde? Schnittet Ihr gut

die Schiessscharten in die Erde? und wohin hinaus noch über die Erde?

-

^ie schweigen in Schreiten, uie wachsen hinaus

über Ber ;e und beider. Ihr Schatten f lit eisig, über mich her. Es bringt sie

kein Huf und kein i, selbst kein Befehl. In die EwigkeitE

ihr Schritt in die funrein die Helme. In die Ewigkeit glänzen
■

die Stirnen
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; &roBS vor den fernen warben sie.vorbei: Züge und Keiter, Geschütze uns 

Wagen, unendliche Brigaden und seine Kompanie, erdfarben, staubfarben, sand- 

färben»

Im schweigenden Dröhnen ruft dich der Appell der Erinnerung; Kein Weib 

versteht dies, kein Treuloser. Wer ihn nicht hört den lautlosen Trompeten- ' 

klang der Vergangenheit, nicht sieht die Grösse seiner eigenen Tat, den ver- 

w-rf d-s Schicksal zu den Sendungsivsen, zum »intagske^richt. hier scheiden 

ui,, die verressli^.en von den »in. malten. hier, won das Schicksal wandelte

• tragt ■ d
von dem, den es ausspie. Und erkenne: es XLM die ewige Kompanie die Gewich-J 

te der neuen Leit auf den grauen - in schweren Tornistern, die Lichter

der Zukunft in gehMamez 9rrschaft des Morgen iS Funkeln der

Waffen, den Sinn ihr die Söhne i.. . - ----- --er sie ment sieht, hat I

die Zukunft verloren. Wer sie ver den hat der Tod schon verschluckt, .

• die Pulse nicht fliegen, hat W seine Erbschaft vertan. I

Aber die Kompanien schreiten un Loht , ruhen und rasten nicht. I

Kein Brunnen wartet am Dorfrand, kein Stroh lockt die Glieder. Sie si und 

pfeifen nicht. Sie schreiten, sie schreiten, Hi« schreiten. I

b(jr . ipringt in Tropfen empor an de I

Tuch, »legt in den - leich!
-IvxA j x- --o U |

in den Sin . ' ■ - " " gibt

. . ..... , .....a <4 h .. (oa . v-n von tausend ’Addern, die einstens
ist tracnti^ von tausend — >

den und liegen, von Schauern und Gldök 

von Schurken u ^ien Kelchen, von tausend nerrscnaften für

den, der sie will«

Mit ehernen Schritten treten der hrde Millionen neere ins emporgewandte 

Gesicht, in das nicht Gottes Wetter und Wind allein Hünen und Binnen zog, | 

auch der sei.ritt der Brigaden, die Paust auch, der Kampf auch und die geon- 

rende für .ditbare »eit, di«.wir schufen und nie uns ewig ruft zu unserer Kom­

panie, Kamaraden, die noch im er narsohlert -r marschiert - marschiert -durch 

Lehm und Stein, durch Sand und Pels -


